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Convention Bureau Rhein-Neckar feiert international mit 
IMEX-Besuchern zehnjähriges Jubiläum 
 

• Drei neue Mitglieder im 50 Partner starken Netzwerk 

• Einmalige Konstellation in deutscher MICE-Branche 

• Neuer Claim „Upgrade your Event”, neue Website und neue 
Montagsrubrik im Netz 

• Vierfache Rhein-Neckar-Expertise bei IMEX 2018 
 

Starke Wirtschaft und Wissenschaft, reiche Kultur und Natur, von 

der Sonne verwöhnte Weinberge, raffinierte Kulinarik, eine ausge-

zeichnete Verkehrslage und eine beeindruckende Vielfalt von 

Locations und Rahmenprogrammen zeichnen die Region Rhein-

Neckar aus. Dass sie heute im Wettbewerb um „Meetings, 

Incentives, Congresses and Events“ (MICE) gegen Berlin, 

Hamburg oder München bestehen kann, ist auch ein Verdienst des 

Convention Bureau Rhein-Neckar. Den zehnten Geburtstag feiert 

es vom 15. bis 17. Mai auch mit den Besuchern der internationalen 

Fachmesse IMEX 2018 in Frankfurt am Main, an der es 2018 zum 

siebten Mal teilnimmt.  

 

Anfang 2008 bescheinigte eine Studie des Europäischen Instituts für 

Tagungswirtschaft der Tagungs-, Kongress- und Eventbranche (KTE) 

in der Rhein-Neckar-Region ein enormes Potenzial, aber auch einen 

geringen Bekanntheitsgrad in der MICE-Branche. Neun regionale 

Branchenakteure überlegten daraufhin: warum nicht die Kräfte bündeln, 

eine gemeinsame Marke schaffen, sich enger vernetzen und so die 

KTE-Branche zum Wachstumsmotor für die gesamte Region machen? 

Gesagt, getan: Am 1. August 2008 gründeten sie das Convention 

Bureau Rhein-Neckar.  

 

Mitglieder der ersten Stunde waren die BASF SE Wirtschaftsbetriebe, 

das Congressforum Frankenthal, das Palatin Kongresshotel, die Stadt-

holding Landau sowie m:con Mannheim, die LUKOM Ludwigshafener 

Kongress- und Marketing-Gesellschaft, Heidelberg Marketing, der 

Verband Region Rhein-Neckar und die Metropolregion Rhein-Neckar 

GmbH. Weitere Mitglieder folgten rasch, das Netzwerk wuchs über die 

Jahre kontinuierlich.  
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Derzeit gehören rund 50 Partner – teilweise mit mehreren Locations – 

zum Convention Bureau Rhein-Neckar. Zuletzt traten in diesem Jahr 

das Alte Hallenbad Heidelberg, die eventfabrik a2 in Weinheim und das 

Landgut Lingental in Leimen dem Verbund bei. Im Netzwerk engagieren 

sich nicht nur große Kongresszentren und Tagungshotels, sondern 

auch kleine Klausur- und Boutiquehotels, Off-Locations sowie Technik- 

und Digitalfirmen, Veranstaltungsagenturen, Caterer, Messebauer, 

Übersetzer und Pyrotechniker. Das Servicebüro arbeitet als Non-Profit-

Organisation und damit kostenlos für alle anfragenden Veranstaltungs-

planer, Eventexperten und Kongressorganisatoren. Für sie leitet es 

Anfragen weiter, holt Angebote ein, empfiehlt Rahmenprogramme oder 

konzipiert Rundum-sorglos-Pakete. 

 

In seiner Konstellation ist das Convention Bureau Rhein-Neckar bis 

heute einzigartig, denn es agiert regional. Darin sieht Referentin 

Daniela Hirsch eine große Stärke. „Die Region ist außerordentlich 

vielseitig und hat extrem kurze Wege. Pulsierende Großstädte und 

romantische Dorfidylle sind hier nur wenige Autominuten voneinander 

entfernt.“ Für Veranstaltungsplaner ist diese Kombination sehr reizvoll, 

denn sie ermöglicht eine abwechslungsreiche Szenerie.  

 

Hirsch nennt zwei Beispiele: „Man kann tagsüber eine Fachtagung im 

Wormser Tagungszentrum durchführen und abends an Bord der 

Weissen Flotte Heidelberg die schöne Landschaft des Rheins 

genießen. Oder auch umgekehrt: Nach der Klausurtagung im Kurhaus 

Trifels mit Panorama auf den grünen Pfälzerwald machen die 

Teilnehmer abends einen Ausflug in die hippe Bar des Mannheimer 

Musikhotels Staytion.“ Diese Locationwechsel bringen nicht nur 

Abwechslung in den Seminar-, Workshop- oder Tagungsalltag, sondern 

sprechen die Teilnehmer auf verschiedenen emotionalen Ebenen an. 

Das sind beste Voraussetzungen, um nachhaltige Tagungserfolge zu 

erzielen.  

 

„Upgrade your Event“: neue Website macht neugierig 

Um genau dieses Profil als dynamische MICE-Region mit guter Binnen-

Erreichbarkeit zu schärfen und Nachfrage bei den Zielgruppen zu schaf-

fen, führt das Convention Bureau Rhein-Neckar regelmäßig Studien-
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reisen für Event-Planer durch, wirbt auf internationalen und nationalen 

Fachmessen wie der IMEX für die Region und präsentiert das vielseitige 

Portfolio auch bei Unternehmen vor Ort. Darüber hinaus spielen die 

digitalen Medien eine zentrale Rolle im Kontakt mit 

Veranstaltungsplanern. Mit dem Relaunch der Website convention-

rhein-neckar.de sowie Social-Media-Aktivitäten will das Netzwerk im 

Jubiläumsjahr 2018 das Image der Tagungsdestination weiter stärken 

und mit nützlichen Informationen neue Interessenten gewinnen.  

 

Dabei steht der neue Claim „Upgrade your Event“ im Mittelpunkt aller 

Maßnahmen: „Mehr Komfort, mehr Auswahl, mehr Qualität – all das 

schwingt im Wort Upgrade mit“, erklärt Hirsch. Er fügt sich nahtlos ein 

in die Kampagnen „Upgrade your Life“ und „Upgrade your Business“, 

mit denen die Metropolregion Rhein-Neckar im Standortmarketing 

gezielt auf Fachkräfte und Investoren zugeht. Auch optisch präsentiert 

sich das Convention Bureau zum Jubiläum in neuem Design: Ein 

Dreieck aus goldgelber Fläche und zwei Aufmacherfotos illustrieren 

grafisch das Dreiländereck der Region Rhein-Neckar. Außerdem 

prägen großflächige, emotionale Fotos das Design der gesamten 

Website. 

 

Die neue Website erlaubt es MICE-Planern, sich einen raschen Über-

blick zu verschaffen und schnell zum gewünschten Recherche-ergebnis 

in puncto Veranstalter und Dienstleister zu kommen. Genau diese 

Nutzer soll auch die neue Wochenrubrik „Upgrade your Monday“ mit 

wertvollen Informationen rund um das MICE-Business in Rhein-Neckar 

versorgen. Sie liefert zum Beispiel Porträts von Machern und 

Nachwuchskräften, Meldungen über neue digitale Gadgets und 

Techniken, Geschichten über ungewöhnliche Locations, Fort-

bildungstipps und Umfragen. Dabei blickt das Convention Bureau auch 

über den Tellerrand hinaus und greift neue Eventtrends auf oder 

thematisiert, wie man in Zukunft tagen wird.  

 

Die Zukunft: in der Region für die Region 

In der Retrospektive haben die Gründungspartner große Weitsicht 

bewiesen: „Rhein-Neckar – Deutschlands inspirierendste und abwechs-

lungsreichste Tagungs- und Veranstaltungsregion“ – eine solche Bot-

schaft wäre ohne sie und die Arbeit des Convention Bureau nicht mög-

http://www.convention-rhein-neckar.de/
http://www.convention-rhein-neckar.de/
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lich gewesen. Dass ihre Rechnung aufgegangen ist, beweist nicht nur 

die intensivierte Zusammenarbeit aller Akteure durch Kooperationen, 

Wissenstransfer und Synergien, sondern auch die Reihe großer, 

wichtiger Veranstaltungen, für die Rhein-Neckar als Austragungsort 

gewählt wurde.  

 

Dazu gehörte zum Beispiel der erste Digital-Gipfel, den die Bundes-

regierung 2017 im Ludwigshafener Pfalzbau und im Umland 

veranstaltete. In diesem Jahr finden das Festival für digitale Bildung (4. 

Juli) und der EduAction-Bildungsgipfel (25./26. Oktober) in Rhein-

Neckar statt. Letzterer bringt als nationale Konferenz über 100 

Impulsgeber und mehr als 1.500 Teilnehmer nach Mannheim, um über 

die Zukunft der Bildung und die Bedeutung von Schlüsselkompetenzen 

zu diskutieren. Weitere Highlights sind der Deutsche Schmerzkongress 

(17. bis 20. Oktober), die Hauptversammlung der Südzucker AG (19. 

Juli) oder die Cybersecurity Conference (29./30. Oktober). Die 

Organisatoren letzter Veranstaltung haben sich bewusst für die Region 

Rhein-Neckar entschieden, weil hier zahlreiche IT-Unternehmen und 

Hidden Champions angesiedelt sind. 

 

Wo steht das Convention Bureau in fünf Jahren? „Noch weiter oben in 

der persönlichen Destinationswunschliste vieler MICE-Manager“, ist 

Hirsch überzeugt. Neben Auftraggebern, die von außen nach Rhein-

Neckar kommen, liegt aber auch ein großes Potenzial in der Region 

selbst. Manager in Vertrieb, Personalwesen und Veranstaltungs-

planung aus hiesigen Unternehmen, aber auch Agenturen und Ver-

bände vor Ort von den Perlen der vielseitigen MICE-Region zu begeis-

tern, steht daher auf der Agenda der Vermarktungs- und Service-

plattform. Denn bei einem solchen Heimspiel verbleibt die 

Wertschöpfung vor Ort. Das Netzwerk durch weitere Partner noch 

stärker zu machen, ist ein zweiter wichtiger Punkt. 
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Convention Bureau Rhein-Neckar von 15. bis 17. Mai 2018 bei der  

IMEX in Frankfurt am Main (Halle 8, Deutschlandstand F100/4+5) 

 

Vierfache Rhein-Neckar-Expertise  

Internationale und nationale MICE-Planer finden am Deutschlandstand 

gleich vierfache Expertise aus Rhein-Neckar. Die Region wird nicht nur 

vom Convention Bureau, sondern auch von den Netzwerkpartnern 

m:con, Chester Hotel Heidelberg und Güterbahnhof Heidelberg 

vertreten. 

 

Gewinnspiel 

Anlässlich des zehnjährigen Jubiläums lädt das Convention Bureau 

Rhein-Neckar die IMEX-Gäste zu einem Gewinnspiel ein. Wer beim 

Glücksrad auf dem „Upgrade your Event“-Feld landet, gewinnt ein 

Kofferband und landet im Hauptpreis-Topf. Dieser überrascht die 

Gewinner mit Gutscheinen ausgewählter Locations in Rhein-Neckar.  


